
H
F

30. Oktober 2019 

ServiceDO GmbH

Verhandlungsauftakt 
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iebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

m 29. Oktober 2019 trafen sich dbb und komba mit der Geschäftsfüh-
ng der ServiceDO GmbH zum ersten Verhandlungstermin. Unsere Er-
artung ist eindeutig: Eine zumindest mittelfristige Rückkehr in den 
VöD für die Mitarbeitenden der ServiceDO GmbH. 

onstruktive Verhandlungen 
er erste Verhandlungstermin zwischen dbb, handelnd für seine Fachge-
erkschaft komba, und der Geschäftsführung der ServiceDO GmbH fand in 
ffener Atmosphäre statt. Zum Einstieg in die Verhandlungen haben wir die 
teressen der Mitglieder vor Ort dargestellt und unsere Forderung bekräf-
t. Ziel der Verhandlungen ist die mittelfristige Einführung des TVöD. In 

em ersten Termin haben wir ausführlich die aktuelle Arbeitgeberrichtlinie 
er ServiceDO GmbH durchgearbeitet und diese mit den wesentlichen Be-
andteilen des Manteltarifvertrages des TVöD gegenübergestellt. Beide 
eiten waren sich einig, konstruktiv zu verhandeln.  

eiteres Vorgehen 
ie Verhandlungen werden am 16. Dezember 2019 fortgesetzt. An diesem 
ermin sollen die Tabellenwerte, die Tabellenstruktur sowie die Entgeltord-
ung und die Jahressonderzahlung diskutiert werden. Zur Vorbereitung auf 
en nächsten Verhandlungstermin wird sich die Tarifkommission im Novem-
er treffen, um einen konkreten Vorschlag hinsichtlich dieser Themen zu 
rfassen. Anschließend wird der Vorschlag von der Arbeitgeberin bewertet, 
dass wir im Dezember 2019 ein konkretes Angebot der Arbeitgeberseite 

ierzu erwarten können.  

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 



d

A
te
tu
n
B
d
L
zu
B
g
u
a
vi
n
te
W

H
D  
g  
D
tio  
ta  
a  
des TVöD/VKA liegen. 
bb und komba helfen! 

ls Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompe-
nte Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Bera-
ng bei Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kollegin-

en und Kollegen kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und 
etrieben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz 
urch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur einige weitere 
eistungen. komba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun 
 der Kommunal- und Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den 

etrieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als ei-
enständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von Bund, Ländern 
nd Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forderungen 
uch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: indi-
duelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag ge-
auso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung auf höchs-
r Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
eitere Informationen: www.komba.de
intergrund 
ie ServiceDO GmbH ist ein Tochterunternehmen der Klinikum Dortmund
GmbH. Im Unternehmen sind circa 590 Mitarbeitende beschäftigt, die
ienstleistungen rund um die Logistik, Catering, Reinigung und Sterilisa-
n hauptsächlich für das Klinikum erbringen. Das Unternehmen ist nicht
rifgebunden, die Beschäftigten werden ganz überwiegend nach einseitig

ufgestellten Arbeitgeberrichtlinien bezahlt, die deutlich unter dem Niveau

http://www.komba.de/

